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Newsletter der Seelsorgeeinheit  
Freudenstadt – Alpirsbach 

 

   
 

 
 

„Pilger der 
Hoffnung“ im 
Waldachtal 

Nicht nur das Heilige Jahr 
2025 steht unter dem Motto 
„Pilger der Hoffnung“, auch 
die Dekanatswallfahrt des 
Katholischen Dekanats 
Freudenstadt am Sonntag, 
21. September 2025, in der 
Fahrzeughalle der Firma 

„Schweizer Reisen“ in Lützenhardt hat sich dieses Leitwort auf die Fahnen 
geschrieben. 
Um 9.30 Uhr wird das Gnadenbild der „Schmerzhaften Muttergottes“ in einer 
feierlichen Prozession von der Wallfahrtskirche in Heiligenbronn nach Lützenhardt 
getragen, wo um 10 Uhr der Wallfahrtsgottesdienst mit Generalvikar Dr. Clemens 
Stroppel beginnt. Musikalisch gestaltet wird dieser Gottesdienst vom Dekanatschor 
sowie von Sängerinnen und Sängern der kroatischen Gemeinde Freudenstadt mit 
Kantor Christoph Schmitz und unter der Leitung von Regionalkantor Thomas Frey.  
 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Gäste zur gemeinsamen Begegnung, 
zum Mittagessen sowie zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Neben Flammkuchen 
servieren Ehrenamtliche der kroatischen Gemeinde Calw leckere Ćevapčići. Zudem 
werden an diesem Tag Waren des Weltladens Horb, die liebevoll gestalteten 
Wallfahrtskerzen der Frauengruppe aus Wiesenstetten und das vom Lützenhardter 
Bäcker Rupp gebackene Wallfahrtsbrot angeboten. Für die Kinder wird Eva Huber, 
die Beauftragte für Familienpastoral, spannende Spiel- und Kreativangebote im 
Gepäck haben. Eine Andacht in der Wallfahrtskirche in Heiligenbronn mit Pater Joji 
Mathew beschließt dann um 16 Uhr die Dekanatswallfahrt. 
 

Schon am Vorabend der Dekanatswallfahrt ist in Lützenhardt etwas für die Seele 
geboten: Ehrenamtliche laden zusammen mit der Band „The Sky Voices“ aus 
Freudenstadt am Samstag, 20. September 2025, um 20 Uhr zu einem Taizé-Gebet 
in die Fahrzeughalle von „Schweizer Reisen“ ein. 

19.09.2025- 
28.09.2025 
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In gleich drei Gruppen kann am Sonntag aus unterschiedlichen Richtungen in 
Gemeinschaft zur Dekanatswallfahrt gepilgert werden: Eine Fußpilgergruppe 
marschiert um 7.30 Uhr an der Stiftskirche in Horb los. Zudem startet um 8 Uhr eine 
Radpilgergruppe an der Taborkirche in Freudenstadt, bevor eine weitere Gruppe um 
8.30 Uhr von der Kirche „Zur Schmerzhaften Mutter Gottes“ in Bildechingen nach 
Heiligenbronn radeln wird. 

Marcela Mutter – Sekretariat, Kath. Dekanat Freudenstadt 
 

Trauergruppe Leere Wiege bietet 
Gesprächsabend an 
 
Gerade noch große Freude, dann aber große 

Traurigkeit – und oft die Frage: Wie konnte das geschehen und warum? Viele 
Eltern müssen das erleben: Eine Fehlgeburt, Totgeburt oder Tod nach der Geburt 
und dann oft die Sprachlosigkeit.  Es fällt vielen so schwer sich auszutauschen, 
darüber zu sprechen und die Trauer auszudrücken. 
Deshalb bietet die Trauergruppe „Leere Wiege“ Austausch und Begleitung an – 
egal, ob der Trauerfall akut ist oder schon lange zurück liegt. Die Gruppe trifft 
sich jeweils am 4. Montagabend – kommende Woche am 22. September 2025 
um 20.00 Uhr im Gemeinderaum unter der Taborkirche, Kirchplatz 3 in 
Freudenstadt. An diesem Abend besteht in geschütztem Rahmen Raum und Zeit 
für Gespräch, Austausch und Fragen. 
Weitere Informationen zur Selbsthilfegruppe „Leere Wiege“ finden sich unter 
https://www.leere-wiege-fds.de/ .Über die Website und bei Manfred Maier 0178 / 
9310889 oder Andrea Gschweng 07443 / 8043162 können Betroffene Kontakt 
aufnehmen.  
 
Benedetto-Treff Alpirsbach/Franziskustreff 
Dornstetten 
 

Seit 2024 gibt es die Schöpfungskirche in Baiersbronn-
Obertal, die sich den Schwerpunkten Schöpfung und 
Nachhaltigkeit widmet.  
Projektleiterin Desirée Remmy führt durch die Kirche und 
erklärt das Konzept der Schöpfungskirche. Mit Impulsen zur 
Schöpfung erfahren die Teilnehmer anschließend die Natur 
rund um die Kirche St. Markus, eine kleine Auszeit für Leib 
und Seele. 
Am Donnerstag, 25. September 2025, ist der Treffpunkt um 17.00 Uhr 
bei der Schöpfungskirche St. Markus, Ruhesteinstraße 516. 
Gerne laden wir dazu ein!                Helmut Held 
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ZDF-Fernsehgottesdienst aus der 
Taborkirche am 28. September – 
Änderungen im Ablauf 
 
Seit vielen Jahren überträgt das ZDF 
regelmäßig sonntags einen 
Fernsehgottesdienst. Tausende 
Zuschauerinnen und Zuschauer nehmen 
so von zu Hause aus teil und sind in besonderer Weise mit den Gemeinden vor 
Ort verbunden. Am Sonntag, den 28. September, wird der Gottesdienst live aus 
der Taborkirche Freudenstadt übertragen – ein bedeutendes Ereignis für unsere 
Gemeinde, zu dem wir herzlich einladen. 
 

Damit alles reibungslos gelingt, ergeben sich im Vorfeld einige Änderungen im 
gewohnten Ablauf und Gottesdienstplan: 
 

 Freitag, 26. September: Die Eucharistiefeier um 10:00 Uhr entfällt aufgrund 
der Aufbauarbeiten für die Fernsehübertragung. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 Samstag, 27. September: Den ganzen Tag über finden Proben mit 
Mitgestaltenden und Fernsehteam statt. Am Abend laden wir zur 
Vorabendmesse ein. Allerdings bereits um 17:00 Uhr. Diese Eucharistiefeier 
wird bereits nach dem Ablauf des Fernsehgottesdienstes gestaltet und dient 
als Generalprobe. Bitte beachten Sie, dass an diesem Tag keine 
Beichtgelegenheit angeboten werden kann. 

 Sonntag, 28. September: Der große Tag der Fernsehübertragung! Der 
Gottesdienst beginnt im Fernsehen bereits um 9:30 Uhr. Wir bitten deshalb 
alle Besucherinnen und Besucher, spätestens um 9:00 Uhr in der 
Taborkirche zu sein. Vor Beginn gibt es eine kurze Einweisung durch das 
Fernsehteam. Anschließend feiern wir gemeinsam die Eucharistie – 
verbunden mit tausenden Menschen an den Bildschirmen in ganz 
Deutschland und deutschen Sprachraum. Bitte schauen sie den Gottesdienst 
nicht am Bildschirm an, sondern feiern sie in der Taborkirche mit uns mit. Der 
Gottesdienst kann noch lange danach in der Mediathek des ZDF angeschaut 
werden. 

Wir freuen uns sehr, diesen besonderen Gottesdienst mit Ihnen zu feiern und 
danken allen, die durch ihre Mitarbeit und Teilnahme zum Gelingen beitragen. 

Dekan Anton Bock 
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Erntedank 
 

Herzlich laden wir Sie zu unserem diesjährigen Erntedankfest in allen Kirchorten 
unserer Seelsorgeeinheit Freudenstadt – Alpirsbach ein! Lassen Sie uns 
gemeinsam Gott für die Gaben der Erde danken und den Reichtum der 
Schöpfung feiern.  

 

Die Gottesdienste finden zu folgenden 
Zeiten in den jeweiligen Kirchorten 
statt: 

 St. Josef, Zwieselberg: Samstag, 11. 
Oktober um 19:00 Uhr 
 Taborkirche, Freudenstadt: 
Samstag, 11. Oktober um 18:15 Uhr  
 St. Benedikt, Alpirsbach: Sonntag, 
12. Oktober um 09:30 Uhr 
 St. Franziskus, Dornstetten: 
Sonntag, 12. Oktober um 09:30 Uhr 
 St. Martinus, Loßburg: Sonntag, 12. 
Oktober um 11:00 Uhr 
 Taborkirche, Freudenstadt: Sonntag, 
12. Oktober um 11:00 Uhr 

Wir freuen uns auf ein festliches 
Zusammensein und mit Ihnen gemeinsam 
zu feiern und zu danken. 

 

Speziell für den Erntedankaltar in der Taborkirche möchten wir in diesem Jahr 
wieder unsere Gemeindemitglieder aufrufen, Erntegaben zu spenden. Diese 
können während der Öffnungszeiten im Pfarrbüro oder direkt in der Kirche 
(auf/neben der Bank vor der Sakristeitüre) bis Freitag, den 10. Oktober 2025, 
abgegeben werden.  
 

Alle gesammelten Gaben werden nach dem Erntedankfest an die Erlacher Höhe 
gespendet, um dort Bedürftigen zu helfen. Lassen Sie uns gemeinsam ein 
Zeichen der Dankbarkeit und Nächstenliebe setzen! 

Kathrin Gebele 
Bild: Helga Kollmann In: Pfarrbriefservice.de 
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Keine Gottesdienste am 21. September in der Seelsorgeeinheit 
 

Am Sonntag, 21. September 2025 finden in der Seelsorgeeinheit Freudenstadt-
Alpirsbach keine Eucharistiefeiern statt. Wir laden herzlich zur Teilnahme an den 
Gottesdiensten im Rahmen der Dekanatswallfahrt in Waldachtal – Lützenhardt 
ein.                 Kathrin Gebele 

 
Sonderkollekte in den Gottesdiensten am Sa/So. 11./12. 
Oktober für die ökumenische Vesperkirche 
 

Vom 10. - 18. Oktober findet die Woche der Armut statt, die von vielen 
Organisationen und auch den Kirchen mitgetragen wird. Einander nicht 
übersehen, einander wahrnehmen, miteinander teilen und auch einander etwas 
gönnen. Dies kommt gerade auch in unserer ökumenisch getragenen 
Vesperkirche in Freudenstadt zum Ausdruck. Daher hat unser 
Kirchengemeinderat beschlossen, dieses Jahr in unseren Gottesdiensten zur 
Woche der Armut ein Zeichen zu setzen und die Kollekte am Sa./So. 11./12. 
Oktober für die Unterstützung der Vesperkirche festzulegen. 
Sollten Sie bei einem größeren Betrag gerne ein Nachweis über die Spende 
haben, können Sie den Betrag selbstverständlich auch überweisen auf das Konto 
der Kirchenpflege in FDS: IBAN DE20 6425 1060 0000 0079 48: Stichwort: 
"Woche der Armut Vesperkirche". Jetzt schon ganz herzlichen und Dank und 
Vergelts Gott. 
Ihr Pfarrer Anton Bock, Dk. 
 

 

Entwicklungsprozess „Kirche der Zukunft“ 
 

Die Diözese Rottenburg-Stuttgart macht sich auf den 
Weg und gestaltet Kirche neu Die Diözese Rottenburg-
Stuttgart möchte sich gemeinsam mit allen Mitgliedern 
in eine positive und zukunftsfähige Richtung 

weiterentwickeln. Sie reagiert damit auf die aktuellen Herausforderungen wie 
Mitgliederverlust, Kostensteigerungen und sinkende Kirchensteuerkraft sowie 
Rückgang des pastoralen Personals. Dazu hat Bischof Dr. Krämer gemeinsam 
mit dem Diözesanrat, dem obersten Leitungsgremium, in dem unter anderem 
gewählte Katholik:innen der Diözese vertreten sind, im Frühjahr 2025 den 
Entwicklungsprozess „Kirche der Zukunft“ angestoßen. Dieser umfasst 

 

Infos 
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verschiedene Projekte wie etwa „Seelsorge in neuen Strukturen“, „Räume für 
eine Kirche der Zukunft“, „Digitalstrategie“ und „Mittelfristige Finanzplanung 
(Kurie)“. Die Projekte sind eigenständig, aber eng aufeinander abgestimmt und 
werden von interdisziplinär besetzten Teams geleitet. Stefanie Oeben, Barbara 
Strifler und Wolfgang Zilk bilden das Prozess-Projekt-Leitungsteam: sie sind 
sowohl für den Gesamtprozess als auch für das Projekt „Seelsorge in neuen 
Strukturen“ zuständig. Ein vom Bischof eingesetzter Steuerungskreis, in dem 
Mitglieder der Diözesanleitung, des Diözesanrats und des Priesterrats vertreten 
sind, koordiniert alle Projekte und achtet darauf, dass sie ineinandergreifen.  
 

Ein geistlicher Visionsprozess ist leitend für die Projekte.  
Hierfür wurden Visionsbausteine synodal erarbeitet, die während des gesamten 
Prozesses weiterentwickelt werden. Im Sinne der Synodalität sind alle Mitglieder 
der Kirchengemeinden eingeladen, sich aktiv am Prozess zu beteiligen und die 
Kirche der Zukunft mitzugestalten.   
 

Ab September 2025 informiert der Newsletter „Kirche der Zukunft“ monatlich über 
aktuelle Entwicklungen und anstehende Veränderungen im Prozess und den 
Projekten. 
Eine Anmeldung ist bereits jetzt über die Website kirche-der-
zukunft.drs.de/newsletter möglich. 
 
Projekt „Seelsorge in neuen Strukturen“ 
 

Das Projekt „Seelsorge in neuen Strukturen“ entwickelt Ideen für eine 
zukunftsfähige Seelsorge und rechtlich mögliche Modelle für neuen Strukturen in 
größeren Raumschaften – wobei „Raumschaft“ ein Arbeitsbegriff ist und einen 
pastoralen Raum umschreibt. Die veränderten Rahmenbedingungen wie heutige 
pastorale Bedürfnisse, Mitgliederrückgang, sinkende Finanzmittel und weniger 
pastorales Personal werden dabei berücksichtigt. Es stehen aktuell verschiedene 
Modelle zur Diskussion, wie die neuen Raumschaften gebildet und auch geleitet 
werden sollen. Die neuen Strukturen sollen vor allem im Bereich der Verwaltung 
Entlastung schaffen. 
 

In den größeren Raumschaften soll kirchliches Leben vor Ort auch weiterhin in 
vielfältigen Formen und vernetzt bestehen: mit anderen kirchlichen und 
pastoralen Orten wie etwa dem Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ), der Katholischen Erwachsenenbildung (KEB) oder den Katholik:innen 
anderer Muttersprachen (GKaM). 
 

Und auch zukünftig wird über verschiedene Formate die Möglichkeit gegeben, 
Verantwortung in der größeren Raumschaft wahrzunehmen.  
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Da die Meinung aller Engagierten und Interessierten bei der Neugestaltung 
besonders wichtig ist, werden bis Anfang November 2025 in verschiedenen 
Präsenz- und Online- Veranstaltungen die Ideen und möglichen Modelle 
ausführlich vorgestellt. Zusätzlich steht ab dem 7. August 2025 ein 
umfangreiches Informations- und Erklärvideo zum Download bereit. Dieses 
Video kann auch in Gremien gezeigt werden. Die Veranstaltungen und das Video 
vermitteln das notwendige Wissen, um anschließend an einer Online-Umfrage 
teilzunehmen. Hierbei können Einschätzungen, Meinungen und Fragen mitgeteilt 
werden. Alle Rückmeldungen werden vom Projektteam gesammelt und fließen in 
die Vorlage ein, auf deren Grundlage der Diözesanrat in seiner Sitzung Ende 
November ein Votum in Bezug auf die Neustrukturierung abgibt. 2026 beginnt 
die Vorbereitung und sukzessive Umsetzung der Neustrukturierung, die in 
mehrere Phasen unterteilt ist, um so einen strukturierten und transparenten 
Übergang sicherzustellen. 
 

Projekt „Räume für eine Kirche der Zukunft“ 
 

2024 startete das Projekt „Räume für eine Kirche der Zukunft“, dessen Ziel es ist, 
den nichtsakralen Gebäudebestand der Kirchengemeinden für eine 
zukunftsfähige, nachhaltige und gemeinwohlorientierte Nutzung zu optimieren 
und entsprechend anzupassen. Das bedeutet konkret, bis 2035 die beheizten 
Flächen der nichtsakralen und kirchensteuerfinanzierten Gebäude im Eigentum 
der Kirchengemeinden (Gemeindehäuser, Pfarrhäuser, Kita-Gebäude und 
Wohngebäude) um 30 % zu reduzieren, damit der verbleibende 
Gebäudebestand bis 2040 klimaneutral saniert und dauerhaft unterhalten werden 
kann. Dafür sollen mit Blick auf die veränderten Anforderungen an die Kirche 
neue Nutzungskonzepte entwickelt und kooperative Nutzungen mit anderen 
kirchlichen Träger:innen, evangelischen Kirchengemeinden oder der Kommune 
angestrebt werden. 
 

Seit Sommer 2024 werden die Seelsorgeeinheiten in den Dekanaten von 
Regionalmanager:innen vor Ort unterstützt. Im Großteil der Seelsorgeeinheiten 
wurden bereits Zukunftsausschüsse errichtet. Diese erarbeiten nun in 
Abstimmung mit den Kirchengemeinderäten, Verwaltungszentren, 
Regionalmanager:innen, Dekanaten und externen Kooperationspartner:innen 
mögliche Nutzungskonzepte – immer unter der Leitfrage, welche Räume für eine 
diakonisch-missionarische Kirche der Zukunft wichtig und notwendig sind. Diese 
Konzepte sollen 2026 den Kirchengemeinderäten zur Entscheidung vorgelegt 
werden. Zeitlich fällt dies mit dem Diözesanratsbeschluss zur Umstrukturierung 
der Kirchengemeinden zusammen, sodass die entwickelten Nutzungskonzepte 
mit den neu entstehenden Raumschaften aufeinander abgestimmt werden 
können. 
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Nähere Informationen zum Projekt sind auf der Website https://raeume-kirche- 
zukunft.drs.de zu finden.  
 
Projekt „Digitalstrategie“  
 

Mit der Erarbeitung einer ganzheitlichen Digitalstrategie sollen die Abläufe, 
Prozesse und Anwendungen in der gesamten Diözese langfristig verbessert und 
stärker standardisiert werden. Dies soll langfristig auch eine bessere 
Zusammenarbeit aller Bereiche (kurial, nicht kurial, pastoral) und aller Ebenen 
(Kurie, Dekanate, Verwaltungszentren, Seelsorgeeinheiten und Gemeinden) 
ermöglichen. Auch die Digitalstrategie soll dem kirchlichen Auftrag dienen und 
dabei helfen, die Arbeit effizienter, transparenter und serviceorientierter zu 
gestalten.  
 

Auch das Projekt Digitalstrategie ist partizipativ angelegt: Der digitale Wandel soll 
gemeinsam gestaltet werden, unter Einhaltung der Prinzipien christlichen 
Handelns. In einer ersten Projektphase wurden bereits Interviews mit Personen 
aus verschiedenen Organisationseinheiten geführt, die Möglichkeit zur 
Teilnahme an einer Online-Befragung gegeben und Workshops durchgeführt. 
Mithilfe der Ergebnisse werden im Laufe des 2. Halbjahres 2025 Maßnahmen für 
die Digitalstrategie entwickelt und zum Ende des Jahres 2025 abgestimmt und 
verabschiedet. 2026 startet die Umsetzungsphase. 
 

Nähere Informationen zum Projekt sind auf der Website 
https://digitalstrategie.drs.de/ zu finden. 
 

 
 

Freitag, 19.09. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie (em. Weihbischof Kreidler) 

Samstag, 20.09. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:30 Uhr Taufe Oliver Babic (Vikar Totić) 

 15:00 Uhr Trauung Familie Lovric 

 17:00 Uhr Beichte (Pater Emmanuel) 

St. Martinus - Loßburg 17:00 Uhr Eucharistie polnisch (Pater Piotr) 

Gottesdienste/Liturgie 
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Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:15 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

18:30 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 

Omnibushalle der 
Firma Schweizer - 
Waldachtal-
Heiligenbronn 

20:00 Uhr Taizé-Gebet 

Sonntag, 21.09. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:00 Uhr INFO: Eucharistie kroatisch - 
entfällt !! 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr INFO: Eucharistie - entfällt !! 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr INFO: Eucharistie - entfällt !! 

Omnibushalle der 
Firma Schweizer - 
Waldachtal-
Heiligenbronn 

10:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst zur 
Dekanatswallfahrt (Generalvikar Dr. 
Clemens Stroppel) 
09.30 Uhr Prozession von der 
Wallfahrtskirche zur Fahrzeughalle 
Einladung an die ganze SE 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

11:00 Uhr INFO: Eucharistie - entfällt !! 

St. Martinus - Loßburg 11:00 Uhr INFO: Eucharistie - entfällt !! 

Wallfahrtskirche 
Heiligenbronn 

16:00 Uhr Andacht in der Wallfahrtskirche 
Heiligenbronn (Pater Joji Mathew) 

Dienstag, 23.09. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Eucharistie, anschließend Anbetung 
(Pater Emmanuel) 

Mittwoch, 24.09. 

Taborkirche – 
Freudenstadt 
 

18:30 Uhr Eucharistie (Pater Emmanuel) 
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Donnerstag, 25.09. 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

08:30 Uhr Eucharistie-Laudes (Pater Emmanuel) 

Pflegedomizil am 
Kienberg 

16:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnheim 
(Vikar Totić) 

Kapelle Krankenhaus - 
Freudenstadt 

18:30 Uhr Abendandacht - Zeit zum Atemholen 
(KS Rominger) 

Freitag, 26.09. 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

10:00 Uhr Eucharistie - entfällt !! 

AlexA 
Seniorenresidenz 

15:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnheim 
(Vikar Totić) 

Samstag, 27.09. - Kollekte: Caritas-Kollekte 

St. Martinus - Loßburg 14:00 Uhr Lobpreisgottesdienst (Pater 
Emmanuel) 
14:00 Uhr Rosenkranz 
14:30 Uhr Lobpreis 
15:00 Uhr Hl. Messe & Anbetung 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

17:00 Uhr Eucharistie (Dekan Bock) 
Generalprobe für den ZDF Live-Gottesdienst 

Sonntag, 28.09. - Kollekte: Caritas-Kollekte 

Taborkirche - 
Freudenstadt 

09:30 Uhr ZDF - Live Gottesdienst aus 
Freudenstadt (Dekan Bock) 
mit Taborchor 

St. Franziskus - 
Dornstetten 

09:30 Uhr INFO: Eucharistie - entfällt !! 
Herzliche Einladung nach Freudenstadt zum 
ZDF Live-Gottesdienst in der Taborkirche. 

St. Benedikt - 
Alpirsbach 

09:30 Uhr Eucharistie (Vikar Totić) 

St. Martinus - Loßburg 11:00 Uhr INFO: Eucharistie - entfällt !! 
Herzliche Einladung nach Freudenstadt zum 
ZDF Live-Gottesdienst in der Taborkirche. 
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   Verstorben sind aus unserer Gemeinde: 

Ludwig Haberlach, Dornstetten 
Hermine Schnell, Loßburg 
Willibald Wacker, Freudenstadt 
Matthias Orthen, Freudenstadt 
Roman Schäfer, Freudenstadt 
 
 
 

Getauft wurde in unserer Gemeinde: 

Elias Matheo Dölker, Freudenstadt 
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Randnotiz zum 
Glaubensfestival 
Tag für Tag fanden sich 
zwischen Dienstag, 19. August 
und Samstag, 23. August 2025 
hunderte Menschen zum 
Glaubensfestival 2025 in 
unserer Taborkirche ein. Es 
waren gesegnete, gottvolle 
Tage, die sicher noch lange in 
den Herzen der Besucherinnen 
und Besucher nachklingen 

werden.  
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgewirkt haben – und ganz besonders 
herzliches Dankeschön an alle, die mit ganzem Herzen und mit ganzer Seele 
mitgefeiert haben. 
Das nächste Glaubensfestival findet zwischen Dienstag, 18. August und 
Samstag, 21. August 2026 statt. Schon jetzt ergeht herzliche Einladung. 
 
Bild: Ausschnitt Plakat Glaubensfestival 2025, © Vinzentiner Exerzitienzentrum Freudenstadt 
 
 

950 Jahre Hallwangen  
Ein kleiner Rückblick zum ökumenischen 
Gottesdienst  
Am vergangenen Wochenende feierte ganz 
Hallwangen mit Gästen von nah und fern ein 
Jubiläum: 950 Jahre. Mittendrinn fand am 
Sonntag, 14. September im Festzelt ein 

ökumenischer Gottesdienst mit dem Liederkranz Hallwangen, Vikar Ivan Totić 
und Pfarrer Matthias Steinhilber statt.  
In seiner Festpredigt deutete Pfarrer Steinhilber das Hallwanger Wappen, 
ausgehend vom Gleichnis vom Schatz im Acker. 
Möge Gottes reicher Segen Hallwangen begleiten. 

Vikar Ivan Totić, Pastorale Ansprechperson Dornstetten 
für die Ökumene in und um Dornstetten 

Bild: 950 Jahre Hallwangen, (c) Dorfgemeinschaft Hallwangen 

 

Rückblick 
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Neue Taborminis 
 

Am Sonntag, 14. September – am Fest 
Kreuzerhöhung – wurden neue Minis in die 
Gemeinschaft der Taborminis aufgenommen. Von 
Herzen wünschen wir den neuen Minis viel Freude 
bei ihrem Dienst. 
Auch Dornstetten und Loßburg dürfen sich über neue 
Minis freuen. Die Aufnahmen erfolgen im Oktober. 

 
Vikar Ivan Totić,  

Pastorale Ansprechperson der Ministranten 
 in Dornstetten, Freudenstadt und Loßburg 

 

 
 

Bildquelle: Stefanie Walter, 
Fachstelle Ministranten, Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

 

Gedankenraum  

Ein Sehnen nach Wärme 
 

Gott 
Ich sehne mich nach 

wärmenden Momenten 
dem Duft 

von brennenden Bienenwachskerzen 
und Tannenzweigen 

dem Strahlen einer Flamme 
nach einem kleinen Nest aus Licht 

für die Seele 
 
 
 

Elisabeth Nauderer, @elisabethnauderer, 
#seelenzuckerl, In: Pfarrbriefservice.de 
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Impulstext zum Sonntagsevangelium, 
21. September 2025 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

Kreativ werden 
 

Jesus erzählt von einem pfiffigen Kerl 
mit kreativem Kopf, 

gewitzt, clever, versiert: 
Denn, unter Druck geraten, 

halbiert oder reduziert dieser 
die Lasten der Schuldner seines Dienstherrn. 

Sie werden ihm ewig dankbar sein, 
und das wird sich wohl auszahlen! 

Uns verweist Jesus 
auf genau diesen Hallodri: 

 
Nehmt euch ein Beispiel an ihm, 
denn ihr, die Kinder des Lichts, 

könnt doch nicht im Ernst schläfriger sein 
als dieser aufgeweckte Dunkelmann? 

– Es steht viel auf dem Spiel. 
Schluss mit Dösen! Denken wir neu, 

schaffen wir neu, leben wir auf, 
werden wir für die Sache Jesu 

kreativ. 
 

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Lk 16,1-8) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 09/2025, Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; 

www.magnificat.de In: Pfarrbriefservice.de 
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 Pfarramt Christi Verklärung, Freudenstadt 
 

Ansprechpartner: Frau Gebele, Frau Hauer 
 

07441-91 72-0 Montag  9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr,    14.00 – 16.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
   Donnerstag       14.00 – 18.00 Uhr 
   Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 
 

christiverklaerung.freudenstadt@drs.de  https://se-freudenstadt.drs.de/ 
 

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Harter, Frau Linsbauer 
 

07441-91 72-17 Montag  9.00 – 12.00 Uhr 
   Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
   Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
 

claudia.harter@kpfl.drs.de                                  daniela.linsbauer@drs.de 
 

IBAN für Freudenstadt: DE20 6425 1060 0000 0079 48 ; BIC: SOLADES 1 FDS 
 

IBAN für Alpirsbach : DE71 6425 1060 0013 8359 32; BIC: SOLADES 1 FDS - 

 

Pfarrbüro St. Benedikt, Alpirsbach 
 

Ansprechpartner: Frau Wesle 
 

07444-91 79 06 Montag          13.30 – 17.30 Uhr 
   Donnerstag        13.30 – 17.30 Uhr 
 

stbenedikt.alpirsbach@drs.de                 www.katholische-kirche-alpirsbach.de 
________________________________________________________________________ 
 

Newsletter 
Lassen Sie sich von uns regelmäßig informieren  
über die Neuigkeiten in der Seelsorgeeinheit.  
Bestellen Sie den Newsletter mit einer E-Mail an  
christiverklaerung.freudenstadt@drs.de.  
Der Newsletter kann jederzeit ganz einfach  
wieder abbestellt werden.    www.se-freudenstadt.drs.de 
 
 

 
Redaktion & Gestaltung: K. Gebele und D. Linsbauer, newsletter@tabor-fds.de 

Druck: Peters Media Service 
Seelsorgeeinheit Freudenstadt - Alpirsbach 

Kirchplatz 3, 72250 Freudenstadt - Tel. 07441/9172-0 Homepage: https://se-freudenstadt.drs.de/  

Erreichbarkeit der Pfarrbüros & Kirchenpflege 
 


